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Vorwort

Diese Arbeit lag der Juristischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität 
München im Sommersemester 2020 als Dissertation vor. Sie befindet sich auf dem 
Stand vom Juni 2020. Neuerscheinungen bis April 2021 habe ich in einzelnen Punkten 
nachgetragen.

Größten Dank schulde ich an erster Stelle meinem akademischen Lehrer Prof. Dr.
Hans Christoph Grigoleit, der mich sowohl fachlich als auch menschlich außerordent-
lich inspiriert hat und dessen unablässiges Streben nach dem richtigen Ergebnis mir 
ein Vorbild bleiben wird. Ferner danke ich Herrn Prof. Dr. Mathias Habersack für die 
zügige Erstellung des Zweitgutachtens. Herrn Prof. Dr. Rudolf Streinz danke ich für 
die Aufnahme der Arbeit in die Reihe der Münchener Universitätsschriften.

Besonders bedanken möchte ich mich auch bei meinen Freunden und Kollegen, mit 
denen ich meine Zeit an der Universität München teilen durfte – vor allem dank Euch 
waren es sechs wunderbare Jahre am Lehrstuhl!

Weiterhin gebührt mein Dank den Vertretern von Anwaltschaft und Versiche-Weiterhin gebührt mein Dank den Vertretern von Anwaltschaft und Versiche-
rungswirtschaft, die sich an der empirischen Erhebung im Rahmen dieser Arbeit rungswirtschaft, die sich an der empirischen Erhebung im Rahmen dieser Arbeit rungswirtschaft, die sich an der empirischen Erhebung im Rahmen dieser Arbeit rungswirtschaft, die sich an der empirischen Erhebung im Rahmen dieser Arbeit 
beteiligt haben. Dies sind Herr beteiligt haben. Dies sind Herr beteiligt haben. Dies sind Herr Stefan Bank, Stefan Bank, Stefan Bank, Stefan Bank, Herr Dr. Herr Dr. Thomas Gädtke, Thomas Gädtke, Herr Mario 
Hartmann, Herr Dr. Herr Dr. Herr Dr. Tobias Harzenetter, Tobias Harzenetter, Tobias Harzenetter, Tobias Harzenetter, Tobias Harzenetter, Herr Herr Herr Michael Hendricks, Michael Hendricks, Michael Hendricks, Michael Hendricks, Frau Dr. Frau Dr. Frau Dr. Gunbritt 
Kammerer-Galahn, Kammerer-Galahn, Kammerer-Galahn, Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Tobias Lenz, Tobias Lenz, Tobias Lenz, Tobias Lenz, Frau Dr. Frau Dr. Frau Dr. Frauke Möhrle, Frauke Möhrle, Frauke Möhrle, Herr Dr. 
Henning Schaloske, Henning Schaloske, Henning Schaloske, Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Herr Prof. Dr. Roderich Thümmel, Roderich Thümmel, Roderich Thümmel, Roderich Thümmel, Roderich Thümmel, Herr Dr. Herr Dr. Herr Dr. Herr Dr. Thomas Wax Thomas Wax Thomas Wax sowie 
vier weitere Vertreter aus Anwaltschaft und Versicherungswirtschaft.vier weitere Vertreter aus Anwaltschaft und Versicherungswirtschaft.

Zuletzt danke ich der Zuletzt danke ich der Zuletzt danke ich der Zuletzt danke ich der Zuletzt danke ich der Zuletzt danke ich der Studienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen VolkesStudienstiftung des deutschen Volkes, die diese Arbeit durch , die diese Arbeit durch , die diese Arbeit durch , die diese Arbeit durch 
ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.ein Stipendium großzügig gefördert hat.

München, im Juni 2021 Christopher Splinter
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